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Eidgenössische Geometerprüfungen.
Im Frühjahr 1945 finden theoretische Prüfungen nach dem Prüfungsreglement vom

6. Juni 1933 und den Weisungen des eidg. Justiz- und Polizeidepartementes vom 26.
Dezember 1934 statt.

Für die praktischen Prüfungen, die voraussichtlich im Herbst 1945 stattfinden,
erfolgt später eine besondere Ausschreibung.

Anmeldungen zu den theoretischen Prüfungen sind mit der Anmeldungsgebühr von
Fr. 5.— bis spätestens den 5. Februar 1945 an die Eidgenössische Vermessungsdirektion
in Bern zu richten und haben die Erklärung zu enthalten, ob die Prüfung nur im ersten
Teil oder in allen Fächern abgelegt werden will.

Als Ausweise sind beizulegen: eine Schilderung des Lebens- und Bildungsganges,
ein Maturitätszeugnis, ein Leumundszeugnis und ein Heimatschein (Art. 23 des
Prüfungsreglements).

Kandidaten, die nur den zweiten Teil der theoretischen Prüfung abzulegen wünschen,
haben nur die Anmeldungsgebühr von Fr. 5. — zu entrichten.

Ort und Zeitpunkt der Prüfungen werden später bekanntgegeben.

Zollikon, den 3. Januar 1945.

Der Präsident der Kommission für eidg. Geometerprüfungen :

F. Baeschlin.

Examens fédéraux des géomètres.
Des examens théoriques de géomètres auront lieu au printemps 1945 sous le régime

du règlement du 6 juin 1933 et de l'instruction du Département fédéral de justice et police
du 26 décembre 1934.

Les examens pratiques qui, selon toute prévision, auront lieu en automne 1945 feront
en son temps l'objet d'une publication spéciale.

Les demandes d'admission aux examens théoriques, accompagnées du droit d'inscription
de 5 francs, doivent être adressées jusqu'au 5 février 1945 au plus tard à la Direction
fédérale des mensurations cadastrales à Berne et contenir la déclaration que le candidat
entend subir l'examen soit sur la première partie, soit sur l'ensemble des branches.

Seront jointes à la demande les pièces ci-après désignées : un curriculum vitae, le
certificat de maturité, un certificat de bonne mœurs et l'acte d'origine (art. 23 du règlement).

Les candidats qui se présentent pour la deuxième partie de l'examen théorique
envoient seulement la finance d'inscription de 5 francs.

Le lieu et la date des examens feront l'objet d'une communication ultérieure.

Zollikon, le 3 janvier 1945.

Le président de la Commission des examens de géomètres :

F. Baeschlin.

Gesucht

Lehrstelle
als Vermessungstechniker
für intelligenten, kräftigen 17-

jährigen Jüngling mit
Mittelschulbildung, guter Zeichner
und Rechner. 35
Offerten unterChiffre 1601-88
an Publicitas St. Moritz.

Dortselbst wohnhafter

GrundDucngeometer
u. Kulturingenieur wünscht
sich in Tätigkeitsgebiet nach
Basel oder Umgebung zu
verändern.

Offerten mit Beilage von
20 Cts. in Marken pro Offertbrief

unter Chiffre H 20 an die
Exped. d. BI.

uermessungstechniher
routinierter Planzeichner und
Beschrifter übernimmt Pläne
jegl. Art als Heimarbeit an.

Offerten mit Beilage von
20 Cts. in Marken pro Offertbrief

unter Chiffre F 17 an
die Exped. d. BI.

inserieren briogl[ Ertolo!

An unsere Leser
richten wir die höfliche Bitte, bei
Einkäufen die Inserenten der Zeitschrift zu
berücksichtigen



SCHWEIZERISCHE
ZEITSCHRIFT FÜR VERMESSUNGSWESEN

UND KULTURTECHNIK
ORGAN DES SCHWEIZERISCHEN GEOMETERVEREINS

Als einzig derartiges
schweizerisches Fachblatt hat es eine

große Verbreitung bei Gemeindeverwaltungen und

namentlich in schweizerischen Geometer- und Ingenieurkreisen

Empfehlungen von wissenschaftlichen Instrumenten, Apparaten,
Erfindungen auf dem Gebiete des Vermessungswesens,
Ausschreibung von Vermessungsarbeiten und Zeichenutensilien, Stellen-

Angebote und -Gesuche finden größten Erfolg durch

INSERATE
Diese schweizerische Zeitschrift eignet sich auch in hervorragender
Weise zur Ankündigung von folgenden Artikeln, welche Geometer
und Ingenieure bei ihren Arbeiten im Freien dringend bedürfen:

Schuhe, Kleider, Wäsche, Uhren, Reiseartikel, Konserven

Besonders wirksam sind Inserate von Lebens- und Unfall
Versicherungen, von Pensionen und Hotels.

Bei mehrmaligem Erscheinen erhalten Inserate
wesentliche Preisermäßigung

EXPEDITION
DER SCHWEIZERISCHEN

ZEITSCHRIFT FÜR VERMESSUNGSWESEN
UND KULTURTECHNIK
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